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Infobogen Stadtvertretung

	Titel der Veranstaltung:
(bspw. Begrüßung oder Verabschiedung der Schülergruppe aus Toulon, Collège Bon Accueil durch die Stadtvertretung)

	Termin der Veranstaltung (Datum, Uhrzeit, Zeitfenster):


	Ort mit genauer Anschrift:


	Veranstalter:


	Name des Ansprechpartners vor Ort:
Funktion:
Mobilnummer während der Veranstaltung:
Treffpunkt:
Uhrzeit: 


	Teilnehmerkreis: 
Gästezahl:


	Presseeinladung durch Veranstalter erfolgt:
☐ Ja

☐ nein


	Stadtvertretung hat folgende Aufgaben:                                   

☐ Grußwort (und in welcher Sprache)
☐ Siegerehrung/Preisverleihung  
☐ reine Anwesenheit


	Besondere Hinweise: (Geschenke/Sprache/Sonstige Angaben)

Wir halten vor Ort kleine Präsente für die Organisatoren aus der jeweiligen Partnerstadt bereit. 
Bitte beantworten Sie auch, ob ein Dolmetscher vor Ort sein wird bzw. wie man sich verständigen soll.

	Inhalt:

☐ Programmablauf
☐ Zu begrüßende Ehrengäste
☒ Informationen für mündliches Grußwort von 5 Minuten


Programmablauf:
(Rednerreihenfolge mit Angabe der ungefähren Dauer)
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Zu begrüßende (Ehren)Gäste mit Funktionen:

Informationen für das Grußwort:
	Wir bitten um Informationen für das Grußwort:
Das Grußwort der Stadtvertretung dauert in der Regel ca. 5 Minuten und beleuchtet das Thema aus städtischer Perspektive. Bitte bedenken Sie, dass ein städtisches Grußwort Ihrer Veranstaltung einen offiziellen Charakter verleiht und sich deshalb inhaltlich nur im Rahmen der öffentlich bekannten Fakten bewegen kann. Bitte beantworten Sie unten stehende Fragen möglichst ausführlich und fügen Sie weitere Informationen wie z.B. Presseberichte oder einen Auszug aus der Festschrift bei. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

1. Hintergrundinformationen:

a. Seit wann bestehen die partnerschaftlichen Beziehungen zwischen den Institutionen (Schulen, Chöre, Sportvereine etc.)?

(
b. Wie sind diese entstanden?

(
c. Gab es besondere Höhepunkte in diesen Beziehungen?
(
d. Was war die lustigste und/oder interessanteste Erfahrung, die Sie während einer solchen Begegnung gemacht haben? (Betrifft nicht zwingendermaßen dir aktuelle Begegnung)
(
Handelt es sich um einen Gegenbesuch?   

Ja              Nein 
2. Aktuelle Begegnung:
a. Gibt es einen besonderen Anlass für den Besuch?
b. Was sind die Highlights des Besuchs bezogen auf das Besuchsprogramm?
c. Welche Altersgruppe wird hier repräsentiert?

 von_______     bis  __________ Jahre
d. Was verbindet die anwesenden Personen? 

e. Welche kulturellen Gemeinsamkeiten und Unterschiede gibt es bei den beiden Gruppen?

3. Dank an Förderer und Unterstützer der Veranstaltung: 
Soll einer bestimmten Person (oder mehreren) ausdrücklich gedankt werden? In der Regel sind das die Organisatoren des Austausches, bei denen sich die Stadtvertretung für Ihr Engagement bedanken möchte. Sollte noch jemand anderem gedankt werden, bitte Name und Grund der Danksagung hier aufführen!)
(
4. Weitere Informationen (bspw. Presseberichte, Auszug aus der Festschrift etc.): Sollte in der Presse vorab von Ihrem Austausch berichtet worden sein, bitte reichen Sie den Bericht zusammen mit dem Infobogen ein.
(



Zumeist ist der Ablauf von solchen Veranstaltungen wie folgt. Bitte ergänzen Sie bzw. streichen Sie die Punkte, sofern Sie nicht Teil des Programms sein werden.





Begrüßung durch den Veranstalter (Schule, Verein,…) (____Minuten)


Grußwort der Stadtvertretung (etwa 5 Minuten)


Übergabe der Präsente an die Gäste (Organisatoren(-innen des Austausches) 


Ggf. kurzes Grußwort durch einen Vertreter des Fördervereins Städtepartnerschaften (_____ Minuten)


Ggf. kurze Rede der Gäste aus der Partnerstadt (_____Minuten)






















































































Bitte tragen Sie hier die Namen der Organisatoren/-innen des Austauschs beider Partnerstädte ein. Sollte noch jemand persönlich begrüßt werden, müssen Sie diese Personen hier aufführen.








Aus der Partnerstadt:














Aus Mannheim:

















Ggf. Vertreter des Fördervereins Städtepartnerschaften:




































































